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Geschmeidigkeit und klangliche Delikatesse

Dicht an professionellem 
Anspruch: Orchester Göttinger 
Musikfreunde unter Christian 
Hammer mit dem Solisten Mariusz 
Patyra

Foto: el

Das Brahms-Violinkonzert und 
Beethovens siebte Symphonie 
standen auf dem Programm – nicht 
eben leichte Kost für Musiker, die 
ihre Orchesterarbeit neben einem 
zumeist nicht musikalischen 
Hauptberuf verrichten. Aber was 
ihnen Dirigent Christian Hammer mit 
Temperament und 
Einfühlungsvermögen abverlangt, 
kann sich hören lassen.

So war es mehr als nur achtbar, was 
dieses Orchester im Tutti-Part vom 
Brahms-Violinkonzert leistete. Den 
jungen polnischen Solisten Mariusz 

Patyra, der an der Musikhochschule Hannover studiert, begleiteten sie mit großer 
Geschmeidigkeit, mit rhythmischer Präzision, immer wieder auch mit klanglicher 
Delikatesse. Sicherlich war manchen Stellen eher als bei Profi-Orchestern anzuhören, 
dass sie schwierig zu bewältigen sind – aber das ist keinesfalls ein Makel.

Patyra spielt seinen Part mit großer Wärme und Tonschönheit. Klug baut er 
musikalische Spannung auf, wirkt überzeugend vor allem dort, wo sich nach innen 
gerichtete, intensive Musikalität artikulieren kann. Wenn ihm nicht jede virtuose 
Wendung ganz schlackenlos gelingt, ist dies für einen erst 25-jährigen Solisten 
sicherlich noch verbesserungsfähig. Zu welch intensiv sanglichem Ausdruck er 
imstande ist, zeigte er in seiner Zugabe, dem Grave aus Bachs a-Moll-Solosonate.

Mit Beethovens Siebter waren die handwerklichen und musikalischen Fähigkeiten der 
Orchestermusiker gehörig gefordert. Das hatte tänzerischen Schwung und 
Temperament, auch wenn nicht immer die Intonation ganz genau stimmte, auch wenn 
mancher Einsatz vielleicht etwas weniger kantenscharf geriet als in den Proben zuvor. 

Von den engagierten Streichern über die Holz- und Blechbläser mit teilweise 
bemerkenswerten solistischen Leistungen bis hin zur stets taktvollen Pauke war dies 
eine runde Leistung. Sie macht den großen Erfolg der seit 17 Jahren kontinuierlichen, 
prägenden Arbeit des Dirigenten deutlich. 
Michael Schäfer
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